
Bauvorhaben: Neubau Gescherweg 3
Vergabe-Nr.:
Gewerk:

Gesamtbauzeit ohne vorbereitende Maßnahmen,
wie z.B. Arbeitsvorbereitung, etc. Terminfrist
bezieht sich ausschließlich auf die Erbringung der
Werkleistungen des Auftragnehmers auf der
Baustelle:

Teilleistung 1: Fliesenarbeiten Bauteil 1

W01 W02 W03 W04 W05 W06 W07 W08 W09 W10 W11 W12 W13 W14 W15 W16 W17 W18 W19 W20 W21 W22 W23 W24 W25 W26 W27 W28 W29 W30 W31 W32 W33 W34 W35 W36 W37 W38 W39 W40 W41 W42 W43 W43 W43 W43

Fliesenarbeiten, inkl. Untergrundvorbereitung und
Abdichtung, 5. Obergeschoss = 4,0 Wochen

Fliesenarbeiten, inkl. Untergrundvorbereitung und
Abdichtung, 4. Obergeschoss = 4,0 Wochen

Fliesenarbeiten, inkl. Untergrundvorbereitung und
Abdichtung, 3. Obergeschoss = 4,0 Wochen

Fliesenarbeiten, inkl. Untergrundvorbereitung und
Abdichtung, 2. Obergeschoss = 4,0 Wochen

Fliesenarbeiten, inkl. Untergrundvorbereitung und
Abdichtung, 1. Obergeschoss = 4,0 Wochen

Fliesenarbeiten, inkl. Untergrundvorbereitung und
Abdichtung, Erdgeschoss = 4,0 Wochen

Teilleistung 2: Fliesenarbeiten Bauteil 2

W01 W02 W03 W04 W05 W06 W07 W08 W09 W10 W11 W12 W13 W14 W15 W16 W17 W18 W19 W20 W21 W22 W23 W24 W25 W26 W27 W28 W29 W30 W31 W32 W33 W34 W35 W36 W37 W38 W39 W40 W41 W42 W43 W43 W43 W43

Beginn innerhalb von 12 Werktagen nach Zugang der 1. Aufforderung zum Ausführungsbeginn durch den Auftraggeber bzw. dessen Bauleitung (§5 Abs. 2 Satz 2 VOB/B).
Die 1. Aufforderung zum Ausführungsbeginn wird voraussichtlich im Zeitraum zwischen Anfang Mai 2027 und  Ende Juni 2027 an den Auftragnehmer der Fliesenarbeiten

versendet.

Arbeitswochen:

Ablaufplan, vertragliche Einzelfristen VE 330 Fliesenarbeiten

330

Insgesamte Bauzeit auf  Baustelle: 26 Wochen. Die Einzelfristen je Vorgang sind maßgebend, bei Ausführungszeit über die Weihnachtspause werden 2 Wochen zzgl. auf
die Gesamtbauzeit beaufschlagt. Im nachstehenden Balkenterminplan werden ausschließlich Wochen berücksichtigt. Die Weihnachtspause wird bei Erfordernis je nach
tatsächlichem Leistungsbeginn auf die betroffenen Vorgangsdauern aufgerechnet. Im Zuge der Kalkulation des AN ist zu berücksichtigen, dass die Leistungen, wie auch

aus dem unentstehenden Nullablaufplan hervorgeht, zeitversetzt zueinander erbracht werden. Der AN kann nicht davon ausgehen, dass die Leistungserbringung an einem
Stück erfolgt.

Beginn innerhalb von 12 Werktagen nach Zugang der 1. Aufforderung zum Ausführungsbeginn durch den Auftraggeber bzw. dessen Bauleitung (§5 Abs. 2 Satz 2 VOB/B).
Die 1. Aufforderung zum Ausführungsbeginn wird voraussichtlich im Zeitraum zwischen Mitte März 2027 und Ende April 2027 an den Auftragnehmer der Fliesenarbeiten

versendet.

Arbeitswochen:

Fliesenarbeiten
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Fliesenarbeiten, inkl. Untergrundvorbereitung und
Abdichtung, 6. Obergeschoss = 2,5 Wochen

Fliesenarbeiten, inkl. Untergrundvorbereitung und
Abdichtung, 5. Obergeschoss = 2,5 Wochen

Fliesenarbeiten, inkl. Untergrundvorbereitung und
Abdichtung, 4. Obergeschoss = 2,5 Wochen

Fliesenarbeiten, inkl. Untergrundvorbereitung und
Abdichtung, 3. Obergeschoss = 2,5 Wochen

Fliesenarbeiten, inkl. Untergrundvorbereitung und
Abdichtung, 2. Obergeschoss = 2,5 Wochen

Fliesenarbeiten, inkl. Untergrundvorbereitung und
Abdichtung, 1. Obergeschoss = 2,5 Wochen

Fliesenarbeiten, inkl. Untergrundvorbereitung und
Abdichtung, Erdgeschoss = 2,5 Wochen

Legende
1 volle Arbeitswoche (5 Tage)
1 halbe Arbeitswoche (2,5 Tage)
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W43

W43

Beginn innerhalb von 12 Werktagen nach Zugang der 1. Aufforderung zum Ausführungsbeginn durch den Auftraggeber bzw. dessen Bauleitung (§5 Abs. 2 Satz 2 VOB/B).
2027 und  Ende Juni 2027 an den Auftragnehmer der Fliesenarbeiten

Insgesamte Bauzeit auf  Baustelle: 26 Wochen. Die Einzelfristen je Vorgang sind maßgebend, bei Ausführungszeit über die Weihnachtspause werden 2 Wochen zzgl. auf
die Gesamtbauzeit beaufschlagt. Im nachstehenden Balkenterminplan werden ausschließlich Wochen berücksichtigt. Die Weihnachtspause wird bei Erfordernis je nach
tatsächlichem Leistungsbeginn auf die betroffenen Vorgangsdauern aufgerechnet. Im Zuge der Kalkulation des AN ist zu berücksichtigen, dass die Leistungen, wie auch

aus dem unentstehenden Nullablaufplan hervorgeht, zeitversetzt zueinander erbracht werden. Der AN kann nicht davon ausgehen, dass die Leistungserbringung an einem

Beginn innerhalb von 12 Werktagen nach Zugang der 1. Aufforderung zum Ausführungsbeginn durch den Auftraggeber bzw. dessen Bauleitung (§5 Abs. 2 Satz 2 VOB/B).
2027 und Ende April 2027 an den Auftragnehmer der Fliesenarbeiten
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